
Der Pfülben/Lämmerberg umfasst die früheren Lagen Pfülben, 
Altenberg, Sollenberg und Gressmauer.

Der Pfülben ist der steil zum Main abfallende Südsüdwesthang 
zwischen Randersacker und dem Teufelskeller. Er gehört zu den 
ersten Lagen Frankens. Weinkenner und Weinfreunde verbinden 
mit der Nennung der Weinlage Pfülben eine Erinnerung an einen 
ganz besonderen Genuss edlen Weines und an einen Namen alter 
fränkischer Tradition.

Der Name Pfülben kommt vom Pfulwen, es ist eine  
althochdeutsche Bezeichnung für ein Ehebettkissen. 
Der Pfülben hat ein Aussehen wie ein breites Kissen,  
das am Mainbett liegt

Gressmauer ist das Gebiet am Friedhof. Anschließend und 
darüber befindet sich die Lage Altenberg. Er ist bereits 1284 be-
urkundet: „vetri monte antigus monte“. Der Lagenamen Altenberg 
bedingt auch einen Neuberg. So gehörte der Würzburger Neuberg 
zur Gemarkung Randersacker. Alte Urkunden des Henne-
bergischen und Casteller Archives zeugen hiervon. Der obere Teil 
des Pfülbenbergrückens zur Bergkapelle hin heißt Sollenberg. 
Der Name Schwedenschanze erinnert an eine überlieferte Ge-
schichte: Als die Schweden über den Berg kamen, zwangen sie 
einen Bauern, ihnen den Weg ins Dorf zu zeigen. Dieser führte sie 
an die vereiste Schlucht, in der viele Schweden zu Tode stürzten.

Seit dem Herbst 1987 ist die Lagebezeichnung Lämmerberg 
wieder erlaubt. Von 1971–1986 durften die Weine aus diesem  
Bereich nur die Bezeichnung der Großlage „Ewig Leben“ führen. 
Sie trugen dazu bei, dass der Name „Ewig Leben“ einen sehr guten 
Ruf hat und zu einem geschätzten Begriff wurde.

Der Name Lämmerberg ist schon sehr früh urkundlich erwähnt. 
1144 als Lemmberg, 1317 Lemmerberc. Den größten Teil dieser 
Lage besaß das Kloster von Heilsbronn, später die Marktgrafen von 
Ansbach, dann der König von Preußen.

Der Name Lämmerberg-Lemmerberg bedeutet Berghang mit 
hohem Lehmanteil. 
Die Lagen Pfülben und Lämmerberg wurden 1984/85 flurbereinigt. 
Sie liegen im Bereich des oberen Muschelkalkes und umfassen 
eine Fläche von 30 Hektar.

Der CSU Ortsverband Randersacker.

5. Mai 2016 – Christi 
Himmelfahrt

 Beginn und Information 9.00 – 16.00 Uhr im Rathaushof, Randersacker

anderungW
fülben/P

Wein-

ämmerbergL

Wir wünschen unseren Gästen
viel Freude beim Wandern      und beim Wein.

Der Weg führt vom Rathaushof die Maingasse 
bergan. An der Gabelung bei den Stations-
stiegen geht es links weiter zum erneuerten 
Kreuzbildstock. 
Dort ist der Stand A.
Von hier geht es den mittleren Pfülbenweg 
entlang und rechts des Teufelskellergrabens 
bergauf. Am Ende des Grabens befindet sich 
rechts der Stand B.
Weiter geht es dem oberen ausgebauten Weg 
am „Schillinger Garten“ vorbei zur Berg- 
kapelle. Dort ist Stand C.
Von hier, an den Bildstöcken „Die trauernden 
Frauen am Grab“ und „Der Gärtner mit dem 
Spaten“ vorbei, bis zur Kehre. Dort geht es 
rechts bergab. Beim Beginn der Ortsbe-
bauung der steilen „Steige“ abwärts zum 
Flecken. Am Brunnen vorbei durch die neu  
renovierte Kirchplatzpforte. Weiter an der  
Kirche vorbei zur Pförtleinsgasse.  
Durch dieselbe beim „Bären“ über die Würz-
burger Straße links vom Spielplatz weiter zum 
Stand D.
 

„Ferner liegen in der Laube zum Pfülben drei Morgen, die gehören Engellins von Bocke. Die sind Zehnt frei.

Er gebe je zwei Jungherren ein Bett und zwei Leinelaken und ein Pfülben oder zwei Kissen.

Auszug aus der Zehntordnung von Randersacker 1350“

A

C

D

Stand

Stand

Stand

Stand

B

Die Wanderstrecke ist 
für Kinderwagen 
geeignet.
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Randersacker stellt seine Weinlagen vor
2016 Weinwanderung 
Pfülben/Lämmerberg

5. Mai – Christi Himmelfahrt
Beginn und Information
Von 9.00–16.00 Uhr Rathaushof
Die Wegstrecke beträgt ca. 5,5 km.

Für die Teilnehmergebühr von 5,00 EUR erhalten sie einen Gut-
schein für 4 Proben á 1,00 EUR und das Probierglas „Wein- 
wanderung“ 0,1 l (keine Rücknahme des Probierglases). Daneben 
kann das Stielglas „Randersacker“ gegen eine Pfandgebühr von 
3,00 EUR erworben werden, die Rücknahme des Stielglases ist  
nur am Stand D möglich.

An vier Ständen schenken 15 Winzerbetriebe und der 
Winzerkeller Randersacker 27 Weine mit 14 Sorten-
bezeichnungen aus.

An jedem Stand ist Gelegenheit zu einem kleinen Imbiss. 
Für unsere Kinder und Jugendlichen gibt es alkoholfreie 
Getränke.

WC’s befinden sich im Rathaushof und an den Ständen 
A, B, C und D, sowie auch zwischen Stand C und D.

Ausschank bis 20.30 Uhr

Der Reinerlös wird für Gestaltungsmaßnahmen des Ortsbildes 
und von Wanderwegen in Randersacker, sowie für ein Außenspiel-
gerät im Kindergarten verwendet.

Bitte halten Sie die Natur sauber!

Wir wünschen unseren Gästen
viel Freude beim Wandern 
und beim Wein.

2014er Ewig Leben 	 1,0 l 	 10,00	 1,00
Müller Thurgau Kabinett 			 
Weingut Steigerwald

2015er HANDLICH	 0,75 l 	 10,00 	 1,50
Silvaner, trocken
Weingut Schenk 

2015er Rosé  	 0,75 l 	 10,00 	 1,50
trocken 			    
Martinshof, Stefan Brock

2014er Ewig Leben 	 0,75 l	 10,00 	 1,50
Weißburgunder, Kabinett, trocken 		   
Weingut Bardorf

2014er Pfülben Riesling 	 0,75 l	 17,00	 2,50
Spätlese, trocken 		   
Trockene Schmitts

2015er Lämmerberg 	 0,75 l	 17,00	 2,50
Gewürztraminer, Spätllese, trocken		   
Trockene Schmitts

2015er Junge Frank´n 	 1,0 l	 10,00	 1,00 
Rotling  		
Winzerkeller

2015er Ewig Leben	 1,0 l	 10,00	 1,00
Müller-Thurgau trocken 
Winzerkeller

2015er Ewig Leben 	 0,75 l	 10,00	 1,50
Silvaner, Kabinett, trocken
Winzerkeller

2014er Pfülben 	 0,75 l	 14,00	 2,00
Riesling, Kabinett, trocken
Winzerkeller

2014er Ewig Leben 	 0,75 l  	 10,00	 1,50
Domina, trocken 
Winzerkeller

2014 Randersacker Ewig Leben  	 1,0 l	 10,00 	 1,00
Müller-Thurgau, trocken 
Weingut Hubert Schmitt

2015 Randersacker Ewig Leben  	 1,0 l	 10,00 	 1,00 
Silvaner, trocken
Weingut Richard Schmitt

2015 Randersacker Lämmerberg 	 1,0 l 	 10,00 	 1,00
Scheurebe, Kabinett
Weingut Edelhof

2015 Alfredo 	 1,0 l 	 10,00 	 1,00 
Kabinett, Rotling
Weingut Schmachtenberger am Marsberg 

2015 Ewig Leben 	 0,75 l	 8,00	 1,00
Bacchus, Kabinett
Weingut Martin Göbel

2015 Randersackerer 	 1,0 l	 14,00	 1,50
Silvaner, trocken
Weingut Störrlein&Krenig – VDP Ortswein

2014 Ewig Leben 	 0,75 l	 14,00 	 2,00
Riesling, trocken 
Weingut Schmitt´s Kinder– VDP Ortswein

2013 Lämmerberg 	 0,75 l	 14,00 	 2,00
Scheurebe, Kabinett
Weingut König im Bergmeisterhaus

2014 Randersackerer Ewig Leben 	 0,75 l	 14,00 	 2,00 
„Schwarzer König“
Weingut König im Bergmeisterhaus

2015 Randersacker Ewig Leben 	 0,75 l 	 10,00 	 1,50
Rotling, Kabinett
Weingut Berthold Schmachtenberger

2015 Bacchus 	 0,75 l 	 10,00	 1,50 
Weingut Wilhelm Arnold – VDP Gutswein

2015 Randersacker Ewig Leben	 0,75 l	 10,00	 1,50
Kerner, Kabinett
Weingut Berthold Schmachtenberger

2015 Randersacker Pfülben	 0,75 l	 14,00	 2,00
Silvaner, Spätlese, trocken
Weingut Edelhof

2014 Randersacker Pfülben	 0,75 l	 20,00	 3,00
Rieslaner, Spätlese
Weingut Richard Schmitt

2014 Randersacker Pfülben	 0,75 l	 20,00	 3,00
Riesling, trocken, Großes Gewächs
Weingut Wilhelm Arnold – VDP Gutswein

2014 Randersacker Pfülben	 0,75 l	 10,00	 1,50 
Domina, trocken
Weingut Hubert Schmitt

Tilman Secco 	 0,75 l 	 10,00 	 1,50
Perlwein, weiß
Winzerkeller

Der Rathaushof, sowie der Stand D sind erreichbar mit dem ÖPNV, 
Haltestelle „Maingasse“.

Für PKW-Fahrer werden für die über den Kreisverkehr von der B 13 
einfahrenden Gäste Parkplätze ausgewiesen.
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